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U P C OM I NG  E V E N TS

AmCham
Thanksgiving Party

Tuesday, Nov. 23rd, 2021
5.00 pm 
American Chamber of 
Commerce in Austria, 
Porzellangasse 39/7,  
1090 Vienna

AmCham Talks

„Ausflug in die Welt der 
Polymere”

Friday, Nov. 26th, 2021
9.00 am 
Hilton Vienna Plaza, 
Schottenring 11, 1010 Wien
or online via Zoom

DI Thomas Gangl
CEO, Borealis

AMCHAM Business Luncheon 
mit WKO-Präsident Harald Mahrer

Im Rahmen eines Luncheons der Amerikanischen Handelskammer in Österreich am 14. September 
2021 im Palais Hansen Kempinski Vienna sprach WKO-Präsident Dr. Harald Mahrer über den aktu-
ellen Stand der transatlantischen Beziehungen zwischen Österreich und den USA vor Unternehmens-
vertretern der Kammermitglieder. DI Martin Winkler, Präsident der AmCham Austria, hält in seiner 
Begrüßung fest: „Die transatlantischen Wirtschaftsbeziehungen befinden sich in einem all time high. 
Sie waren noch nie so erfolgreich und stabil wie jetzt. Selbst Corona konnte diesen nichts anhaben.“

Freiheiten jetzt wieder herstellen
Mahrer betont in seiner Keynote die aktuelle Wichtigkeit, dass „vorübergehend verlorene Freiheiten“ 
jetzt wieder „dringend hergestellt“ werden müssten. Noch in diesem Herbst werden österreichische 
Wirtschaftsdelegationen die USA bereisen. Für das Frühjahr 2022 ist jene große Delegationsreise in 
die USA geplant, die pandemiebedingt aufgeschoben werden musste, und „mit der wir unsere bereits 
hervorragenden Handelsbeziehungen mit den Vereinigten Staaten nicht nur bestärken, sondern offen-
siv weiter ausbauen wollen“, so Mahrer.

Standortsicherung und Ökologisierung kein Widerspruch
Die großen inhaltlichen Treiber in rund 90 Prozent aller Handelsdelegationen sind Green Tech-Inno-
vationen, stellt Mahrer fest. Somit sei es keine Frage, dass der Schwerpunkt Ökologisierung selbstver-
ständlich auch höchste Wirtschaftsrelevanz besitze. „Doch ist es von entscheidender Wichtigkeit, die 
Standortfrage dabei nie aus den Augen zu verlieren. Sowohl international gesehen, als auch in Öster-
reich selbst.“ So müssten Mobilisierungskonzepte mit steuerlichen Begünstigungen und Förderungen 
für Stadt und Land unterschiedlich gelöst werden, sollen sie für die Menschen gerecht sein, betont der 
WKO-Präsident. Ebenso sei es von größter Wichtigkeit, notwendige Investitionen von in Österreich 
ansässigen Unternehmen nicht zu bremsen.

Im Bild v. l. n. r.: Dipl.-Ing. Martin Winkler, Dr. Harald Mahrer; Palais Hansen Kempinski Vienna
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AmCham Talks

„The built environment and its 
emission flows”

Friday, Oct. 22th, 2021
9.00 am 
Hilton Vienna Plaza, 
Schottenring 11, 1010 Wien
or online via Zoom

Prof. Werner Sobek
Architect
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Goods and Services Deficit

The U.S. international trade deficit in- 
creased from $70.3 billion in July (revised) 
to $73.3 billion in August, according to the 
U.S. Bureau of Economic Analysis. The 
goods deficit increased $1.6 billion in Au-
gust to $89.4 billion. The services surplus 
decreased $1.4 billion in August  to $16.2 
billion. 

Producer Price Index Up

The Producer Price Index for final 
demand increased 0.7 percent in 
August, the U.S. Bureau of Labor 
Statistics reported. Final demand prices 
moved up 1.0 percent in July, the same 
as in June.
On an unadjusted basis, the final 
demand index rose 8.3 percent for the 
12 months ended in August, the largest 
advance since 12-month data were first 
calculated in November 2010.  

Industrial Production Up 

Total industrial production increased 
0.4 percent in August. Although 
hurricane Ida forced plant closures 
for petrochemicals, plastic resins, 
and petroleum refining, overall 
manufacturing output rose 0.2 percent.
The indexes for mining fell 0.6 percent 
and utilities increased 3.3 percent. 
At 101.6 percent of its 2017 average, 
total industrial production in August 
was 5.9 percent above its year-earlier 
level and 0.3 percent above its pre-
pandemic level. 

Unemployment Down

Total nonfarm payroll employment 
rose by 194,000 in September, and the 
unemployment rate fell by 0.4 percentage 
points to 4.8 percent, the U.S. Bureau of 
Labor Statistics reported. Notable job gains 
occurred in leisure and hospitality, in public 
and private education, and in health care 
and social assistance. 

Gdp

Real gross domestic product (GDP) increa-
sed at an annual rate of 6.7 percent in the 
second quarter of 2021, according to the 
„third“ estimate released by the Bureau of 
Economic Analysis, reflecting the continued 
economic recovery, reopening of establish-
ments, and continued government response 
related to the COVID-19 pandemic. The in-
crease was revised up 0.1 percentage point 
from the „second“ estimate released in Au-
gust. In the first quarter of 2021, real GDP 
increased 6.3 percent. 

Consumer Price Up

The Consumer Price Index for All Urban 
Consumers increased 0.4 percent in 
September on a seasonally adjusted basis 
after rising 0.3 percent in August, the 
U.S. Bureau of Labor Statistics reported. 
Over the last 12 months, the all items index 
increased 5.4 percent before seasonal 
adjustment. 

The Conference Board 
Leading Economic Index®

The Conference Board Leading Economic 
Index® (LEI) for the U.S. increased by 0.9 
percent in August to 117.1 (2016 = 100), 
following a 0.8 percent increase in July 
and a 0.6 percent increase in June.

“The U.S. LEI rose sharply in August and 
remains on a rapidly rising trajectory,” 
said Ataman Ozyildirim, Senior Director 
of Economic Research at The Conference 
Board. “While the Delta variant—
alongside rising inflation fears—could 
create headwinds for labor markets and 
the consumer spending outlook in the 
near term, the trend in the LEI is consistent 
with robust economic growth in the 
reminder of the year. Real GDP growth 
for 2021 is expected to reach nearly 6.0 
percent year-over-year, before easing to 
a still-robust 4.0 percent for 2022.” 

		         %*   	 Period

GDP		       + 6.7	 Q2 21

Industrial Prod.	      + 0.4	 Aug 21

Consumer Prices	      + 0.4	 Sep 21
 
Producer Prices	      + 0.7	 Aug 21

Leading Indicators	      + 0.9	 Aug 21

Unemployment               - 0.4	 Sep 21

Def. bn $		                   73.3	 Aug 21 

United States 
Economic Data

 *change previous period
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	       Please send us your press releases: 
	            (amcham-presse@amcham.at) 

News from our Members

Frequentis

Wirtschaftsministerin Schramböck auf 
Besuch bei FREQUENTIS: „Künstliche 
Intelligenz schafft mehr Sicherheit und 
zusätzliches Wirtschaftswachstum“.

Als führender Anbieter von Kommunika- 
tions- und Informationssystemen für Kon-
trollzentralen mit sicherheitskritischen Auf-
gaben arbeitet Frequentis mit internationa-
len Partnern an den Lösungen der Zukunft. 
Margarete Schramböck, Bundesministerin 
für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort, 
zeigte sich im Rahmen eines Firmenbesuchs 
beeindruckt vom starken Know-how des 
österreichischen Paradeunternehmens.

In den kommenden Jahren wird der Luftraum 
– trotz aktueller Rückgänge durch die Pande-
mie – immer enger. Flugzeuge im Linien- und 
Charterverkehr und der verstärkte Einsatz 
von Drohnen lassen die Herausforderung 
für Sicherheits- und Kommunikations- 
systeme der Flugsicherungen massiv steigen. 
Allein dem Drohnenverkehr wird aktuell ein 
Wachstum von 14% jährlich zugeschrieben. 
Um den gesamten Luftraum unter Kontrolle 
zu halten, bedarf es neben klassischer Termi-
nals mit Fluglotsen auch ferngesteuerter, so-
genannter Remote Towers, die unter Einsatz 
von künstlicher Intelligenz den Verkehr auf 
Flughäfen von einem entfernt gelegenen Ort 
aus steuern.

Frequentis zählt weltweit in diesem wichtigen 
Wachstumssegment der digitalen Trans-
formation zu den führenden Anbietern und 
arbeitet bei mehreren Projekten gemeinsam 
mit internationalen Allianzen und Verbänden 
intensiv an der Entwicklung von Standards 
für die Zukunft. Diese Einheitlichkeit und welt-
weite Kompatibilität sind unerlässlich, um 
den Flugverkehr rund um den Globus sicher 
ablaufen zu lassen. 

CBRE

CBRE unterzeichnet „The Climate 
Pledge“ und verpflichtet sich zu Netto-
Null-Emissionen bis 2040 – Zehn Jahre 
früher, als von den Pariser Klimazielen 
festgelegt.

Die CBRE Group, Inc. (NYSE: CBRE) hat 
sich dazu verpflichtet, bis 2040 Netto-Null-
Emissionen zu erreichen. Diese Verpflichtung 
umfasst nicht nur die CO2-Emissionen aus 
dem eigenen operativen Betrieb von CBRE, 
sondern auch die Emissionen der Immo-
bilen, die CBRE für Eigentümer und Nutzer 
verwaltet sowie die indirekten Emissionen 
aus der Lieferkette von CBRE.

„Als weltweit größter Verwalter von gewerb-
lichen Immobilien haben wir eine besondere 
Verpflichtung, die Welt bei der Bewältigung 
der zahlreichen Herausforderungen des Kli-
mawandels zu unterstützen“, sagt Bob Sulen-
tic, Präsident und Chief Executive Officer von 
CBRE. „Wir sind fest entschlossen, unseren 
Teil beizutragen, um so schnell wie möglich 
Netto-Null-Emissionen zu erreichen. Dafür 
werden wir sowohl mit unseren Kunden als 
auch mit unserer weltweiten großen Anzahl 
an Lieferanten zusammenarbeiten. Das ist 
ein wesentliches Element unseres Engage-
ments für die Länder, Städte und Gesell-
schaften, in denen wir tätig sind.“

„Auch in Österreich stellen wir uns den Her-
ausforderungen des Klimawandels – nicht 
nur bei CBRE, wo wir bereits seit langem 
entsprechende Dienstleistungen anbieten, 
sondern auch generell in der Immobilien-
branche. Trotz aller Schwierigkeiten bin ich 
positiv gestimmt: Denn die Bereitschaft von 
Investoren und Nutzern zu den notwendigen 
Maßnahmen hat sich in den vergangenen 
Jahren stark zum Positiven entwickelt“, sagt 
Andreas Ridder, Managing Director von 
CBRE Austria & CEE. 

Microsoft

Windows 11: Eine neue Ära des PCs be-
ginnt.

Der Rollout von Windows 11 startete mit  
5. Oktober 2021. Windows 11 ist die neue 
Generation des Microsoft Betriebssystems, 
das Nutzer verlässlich in ihrem Alltag beglei-
ten soll. Es kommt mit einem neuen moder-
nen Design und höchstmöglicher Sicherheit. 
Windows 11 verbindet uns mit Freund, Familie 
und Kollegen. Wir lernen damit, arbeiten, 
spielen und sind kreativ. Alle Menschen sol-
len Windows 11 ohne Einschränkungen nut-
zen können, deshalb wurde Barrierefreiheit 
bei der Entwicklung von Anfang an mitge-
dacht. Das Betriebssystem ist ab sofort auf 
neuen PCs verfügbar und wird als kosten-
loses Upgrade schrittweise auf berechtigten 
Windows 10-PCs ausgerollt.

Wie bekommt man Windows 11?
Anwender, deren Windows 10-Geräte für 
das Upgrade auf Windows 11 geeignet sind, 
werden über Windows Update benachrich-
tigt, sobald es für sie verfügbar ist. Über 
„Einstellungen > Windows Update > Nach 
Updates“ suchen, können Sie auch manuell 
prüfen, ob Windows 11 für Ihr Gerät bereit-
steht. Bis voraussichtlich Mitte 2022 wer-
den alle berechtigten Geräte das Upgrade-
Angebot erhalten. Mit der App „PC Health 
Check“ können Nutzer überprüfen, ob sie ih-
ren aktuellen Windows 10-PC auf Windows 
11 upgraden können.

Sicherheit in Windows 11
In einer hybriden Arbeitswelt sind moderne 
Sicherheitslösungen notwendig, die umfas-
senden Schutz bieten – unabhängig davon, 
wo sich Nutzer gerade befinden. Windows 11 
ist ein Zero-Trust-fähiges Betriebssystem, das 
mit integrierten und standardmäßig aktivier-
ten Sicherheitsfunktionen vom Chip bis zur 
Cloud vor Bedrohungen schützt. 



Culture

RE-OPENING SEASON 2021/22
Vienna‘s English Theatre

From September 8th, 2021
Vienna‘s English Theatre
1080 Vienna

Travels with my Aunt

Giles Havergal’s ingenious and celebrated stage adaptation of Graham Greene’s comic novel challenges a cast of four actors to bring to 
life over twenty-four characters. First performed in 1989, this tour-de-force play went on to be a West End hit winning an Olivier Award 
and continues to be staged internationally to great acclaim.

Nach mehr als einem Jahr Covid-bedingter Pause, öffnet das frisch renovierte Vienna’s English Theatre endlich wieder Tor und Bühne! 
Den Auftakt in die neue Saison machen Giles Havergal’s “TRAVELS WITH MY AUNT” und Noël Coward’s “PRIVATE LIES”. Nähere 
Informationen sowie das volle Programm für die Saison 2021/22 finden Sie unter www.englishtheatre.at/english/season-202122.html 

OVERGROUND RESISTANCE
Various Artists

Until November 21st, 2021
MuseumsQuartier Q21
1070 Vienna

Brennende Wälder, tauende Permafrostböden, das Abschmelzen 
von Polareis und Gletschern, Dürren in ehemals fruchtbaren 
Regionen, das massenhafte Aussterben von Arten – während 
die Auswirkungen des Klimanotstands allerorts sichtbar werden, 
handelt staatliche Politik nicht entsprechend der Dringlichkeit der 
Klimakrise.

Weltweite Klimagerechtigkeitsbewegungen versuchen daher, 
den notwendigen gesellschaftlichen Wandel voranzutreiben. 
„Overground Resistance“ zeigt Arbeiten von KünstlerInnen, die 
ihre Kunstwerke im Dialog mit der Klimagerechtigkeitsbewegung 
entwickeln, und sich als Teil davon begreifen. 

THE 80S. ART OF THE EIGHTIES
Various Artists

From October 10th, 2021
Albertina Modern
1010 Vienna

The 80s are the most important decade for the art of our age. For 
the first time, art was no longer determined by an all-dominant 
style, such as abstraction or Pop. The 80s stand out for an 
unprecedented stylistic pluralism that resorted to the picture pool 
of past decades: the 80s were the cradle of Postmodernism.

After the years of Minimalism and Conceptual Art, the New Wild 
Ones satisfied the hunger for pictures with their Neo-Expressionist 
painting. Jeff Koons discovered kitsch. Francesco Clemente resorted 
to ancient mythology, while Julian Schnabel shattered the picture 
proper with his material collages.The feminist art of Barbara 
Kruger and Jenny Holzer declared war on male dominance and 
the obsessed consumerism of American society. And for the first 
time, Austrian art, such as that of Franz West, Brigitte Kowanz, 
and Erwin Wurm, seamlessly blended in with contemporary 
international art. 

http://www.englishtheatre.at/english/season-202122.html
http://www.englishtheatre.at/english/season-202122/private-lives.html
http://www.englishtheatre.at/english/whats-on/travels-with-my-aunt.html
https://www.mqw.at/institutionen/q21/frei-raum-q21-exhibition-space/overground-resistance
https://www.albertina.at/en/albertina-modern/exhibitions/the-80s-art-of-the-eighties/


Past Events Gallery

Event Roundup

Embassy Reception - Wednesday, September 22nd, 2021

Auf Wunsch von Chargé d’affaires a.i. Mario Mesquita wurden Vorstand 
und Kuratorium der Amerikanischen Handelskammer in Österreich zu einem  
Empfang in die U.S. Embassy Vienna eingeladen.

Dort stieß man auf die anhaltend enge und gute Zusammenarbeit zur Förderung 
der transatlantischen Wirtschaftsbeziehungen an! 

Mag. Patricia Neumann (IBM), Chargé d’affaires Mario Mesquita

DI Wolfgang Anzengruber (ÖBAG)

AmCham Talks - Friday, September 24th, 2021
„Nachhaltige Energiewirtschaft“

DI Wolfang Anzengruber, Mitglied des ÖBAG-Beteiligungskomitees und lang-
jähriger Vorstandsvorsitzender der Verbund AG, sprach über die Notwendigkeit 
einer CO2-Bepreisung und Veränderungen in der Energiewirtschaft.

Laut Anzengruber bedarf es eines massiven Ausbaus erneuerbarer Energieerzeu-
gung und mehr Infrastruktur. Die Umstellung auf Wasserstoff als Energieträger 
wäre fundamental. Die Akzeptanz der Bevölkerung bekomme man nur, wenn 
man Schritte setzt, die völkerrechtlich bindenden Klimaziele einzuhalten. Dafür 
brauche es Rahmenbedingungen. „Ohne CO2-Bepreisung wird es nicht gehen“, 
ist Anzengruber überzeugt. 

http://www.amcham.at/events/amcham-talks-september-2/
https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:6847101707520942080
https://www.linkedin.com/company/amcham-austria/
https://youtu.be/n_NPOXlL5qQ
https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:6848215279898517504


AmCham Business Luncheon im Palais Hansen Kempinski Vienna 
Mit Harald Mahrer und Chargé d’affaires der U.S. Embassy Mario Mesquita 

Past Events Gallery



AmCham News – Career

Sonja Dirnböck

verantwortet seit Juli 2021 
als Head of Marketing die 
Marketing- Agenden in den 
Bereichen Food, Family & 
Brand Extensions des System-
gastronomie Marktführers 
McDonald‘s Österreich. 

Ralf Kunzmann

Per Oktober wechselte der 
aws-Gründerfondsmanager 
als Geschäftsführer zur Erste 
Asset Management in das 
neu gegründete Unternehmen 
Erste Private Capital GmbH. 

Jennifer Knorr

übernimmt als neuer Head 
of Supply Chain & Quality 
Assurance von McDonald‘s 
Österreich die zentrale Einkaufs-
organisation des System-
gastronomie Marktführers. 

Emmanuel Kaufman

verstärkt seit September  
die Schiedsrechtspraxis bei 
Wolf Theiss. Der gebürtige 
Argentinier blickt auf rund 
15 Jahre Erfahrung im 
Bereich der internationalen 
Handels- und Investitions-
schiedsgerichtsbarkeit zurück. 

Michael Karre

Seit Oktober ist Michael Karre 
Partner bei BDO. Der erfahrene 
Steuerberater und Wirtschafts-
prüfer verstärkt das Team am 
Standort Graz. 

Wolfgang Lauchner

Neu in der Partnerriege von Wolf 
Theiss: Wolfgang Lauchner ist 
Experte für Vergaberecht mit 
Schwerpunkten im IT-Sektor sowie 
im Bereich Infrastrukturprojekte. 

Michael Höllerer

Der Finanzchef der Raiffeisen 
Bank International (RBI), folgt mit 
Juni 2022 Klaus Buchleitner als 
Generaldirektor der Raiffeisen 
Holding sowie der RLB-NÖ-Wien 
nach. .

Marika Lomashvili

Ebenfalls neue Partnerin bei 
Wolf Theiss: Marika Lomashvili 
ist Mitglied des Banking- und 
Finance Teams in Wien. 



AmCham News – Career

Michael Lugez

übernimmt ab sofort die 
Geschäftsführung der 
Standorte Österreich und 
Schweiz beim BioPharma-
Unternehmen Bristol Myers 
Squibb. Zuletzt verantwortete 
Lugez als General Manager 
den schwedischen Markt von 
Bristol Myers Squibb. 

Ben Trask

Der gebürtige Engländer hat 
als Partner bei EY Österreich 
die Leitung des Bereichs 
Financial Restructuring über-
nommen. Sein Spezialgebiet 
sind grenzüberschreitende 
Projekte. 

Matthias Tauber

Die Boston Consulting Group hat 
den Deutschland- und Österreich-
chef Matthias Tauber ab Jänner 
2022 zum Leiter der Region 
„Europe, Middle East, South 
America, Africa“ ernannt. 

Thomas Schaufler

Das Erste-Group-Vorstands-
mitglied wechselt zur 
deutschen Commerzbank, wo 
er Vorstand für das Privat- und 
Unternehmerkundengeschäft 
wird. 

Axel Preiss

ist seit Oktober Leiter des Industrie- 
und Automotive-Sektors bei  
EY Österreich. Er ist seit neun Jahren 
Partner bei EY und war zuvor in 
globalen Führungsrollen und als  
Leiter der Unternehmensberatung 
in Österreich tätig. 

Anne Michels

übernahm mit 1. September 
als Chief Operating Officer 
die Leitung des Marketing & 
Operations-Geschäftsbereichs 
bei Microsoft Österreich. Die 
gebürtige Deutsche ist seit über 12 
Jahren bei Microsoft tätig. 



 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Wir laden Sie ein, in einer der folgenden Ausgaben unseres  'Newsletter' ein Inserat zu platzieren. Die 
Zielgruppe des 'Newsletter' setzt sich aus Entscheidungsträgern von U.S. Niederlassungen in 
Österreich, österreichischen Vertretern von U.S. Produkten, österreichischen Exportfirmen sowie 
führenden Unternehmen im Dienstleistungsbereich zusammen. Zusätzlich wird der  Newsletter  an 
offizielle Stellen im In- und Ausland sowie an ausgewählte Medien verschickt.  
 
In der Rubrik “News from our Members” veröffentlichen wir gerne kostenlos Presseinformationen 
Ihres Unternehmens (Umfang 500 bis 800 Zeichen), in der Rubrik “Career” berichten wir über 
Veränderungen im Management bei unseren Mitgliedsfirmen. Schicken Sie einfach Ihre 
Pressemitteilungen an: office@amcham.at. 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Susanne Reisinger-Anders, Tel. 01 - 319 57 51 - 11. 
 
 

FAXBESTELLUNG + 43 (0) 1 - 319 57 51-15 
 
Wir bestellen  _____  Inserat(e):              Erscheinungstermin(e) (Monat): _____________ 
 
 Mitglieder Nichtmitglieder 
    

 1/1 Seite   € 900.-- € 1.100.-- 

 1/2 Seite  € 520.-- € 660.-- 

 1/3 Seite  € 450.-- € 520.-- 

 1/4 Seite  € 370.-- € 450.-- 

 Wortanzeige 1/3 Spalte € 110.-- € 150.-- 

    
 
zuzüglich 5 % Werbeabgabe und 20 % Mehrwertsteuer 
   
  Anzeigenschluß: 20. des Erscheinungsmonats 
 

  Mengenrabatt:  3 bis 5 Einschaltungen   10% Rabatt 
   ab 6 Einschaltungen   20% Rabatt 
 
 
 
  ____________________________  _________________________                      
  Firmenname und Adresse Unterschrift 



Introducing our New Members

Arrow ECS Internet Security AG ist ein Value-Added Distributor, der Enterprise Computing Lösungen und Services in 
den Produktbereichen Security, Server, Storage und Virtualisation vertreibt. Das Unternehmen unterstützt Händler bei der 
Realisierung maßgeschneiderter Lösungen von Pre-Sales über die Konzeption und Planung eines Projekts bis hin zu Instal-
lations- und Support-Leistungen. Die lösungsorientierten Produktbereiche werden kombiniert mit Services in den Bereichen 
Technik, Finanzierung, Marketing und Vertrieb. Professionelle, teilweise exklusive Trainings und Schulungen komplettieren 
das Angebot.

Die Internet Security AG mit Sitz in Linz wurde im Juli 2001 von den Brüdern Heribert und Paul Karrer gegründet und ist seit 
Oktober 2005 Teil der Arrow Electronics Gruppe. 

Contact: Heribert Karrer  ⋅  Email: office.ecs.at@arrow.com  ⋅  Website: www.arrow.com/ecs/at 
Office: Freistädter Straße 236, 4040 Linz

The Austrian Marshall Plan Foundation was created on the fiftieth anniversary of the European Recovery Program, 
which was initiated by American Secretary of State George C. Marshall in 1947. It is a non-profit, non-partisan endowment 
and its activities extend across Austria and the US. 

The Austrian Marshall Plan Foundation benefits and supports the co-operation between Austrian and American universi-
ties and academics with approximately EUR 1 Million per anno. The support is carried out in the framework of:
•	 Endowed Professorships
•	 Fellowships
•	 Public Lectures and Discussions
•	 Publications
•	 Austrian Marshall Plan Foundation Poster Award 

Contact: Dr. Markus Schweiger  ⋅  Email: office@marshallplan.at  ⋅  Website: www.marshallplan.at 
Office: Walcherstrasse 11 A, 1020 Wien

https://www.arrow.com/ecs/at
mailto:office.ecs.at%40arrow.com?subject=
https://www.arrow.com/ecs/at
mailto:office%40marshallplan.at?subject=
http://www.marshallplan.at
mailto:https://www.marshallplan.at?subject=


Introducing our New Members

Enery ist ein unabhängiger österreichischer Grünstromerzeuger, dessen Hauptaugenmerk auf der Kontrolle der gesamten 
Wertschöpfungskette innerhalb der erneuerbaren Energieerzeugung liegt. Enery bietet Industriekund*innen, Energieversor-
gungsunternehmen und Regierungen Komplettlösungen, um kostengünstigen Strom aus erneuerbarer Energie bereitzu-
stellen.

Das 2019 gegründetes Unternehmen konzentriert sich auf ausgewählte Märkte in Mittel- und Osteuropa. Dort leisten sie 
einen wichtigen Beitrag zum Umstieg von der fossilen Stromerzeugung auf einen sauberen und emissionsfreien Energie-
erzeugungsmix. Sie entwickeln, erwerben, bauen und betreiben erneuerbare Kraftwerke – mit der Überzeugung, dass der 
integrierte Ansatz eine sichere, zuverlässige und nachhaltige Versorgung mit grünem Strom gewährleistet. Aktuell betreibt 
Enery 45 Solarkraftwerke mit einer Kapazität von 156MW Photovoltaik in Tschechien, der Slowakei und Bulgarien. 

Contact: Ferdinand Trauttenberg  ⋅  Email: office@enery.energy  ⋅  Website: enery.energy 
Office: Bauernmarkt 24/15, 1010 Wien

https://enery.energy
mailto:office%40enery.energy?subject=
https://enery.energy
https://www.druckerforum.org/


1. Feststellung der Beschlussfähigkeit.  

Präsident DI Martin Winkler eröffnet die Generalversammlung. Der 
Präsident begrüßt die Erschienenen und stellt fest, dass die Einla-
dung zur Generalversammlung den Mitgliedern zeitgerecht und ord-
nungsgemäß zugesandt wurde und die Generalversammlung daher 
statutengemäß ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen mit 
einfacher Mehrheit beschlussfähig ist.

2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2020

Der Präsident berichtet, dass das Geschäftsjahr 2020 aufgrund der 
Corona Pandemie ein durchaus schwieriges Jahr für die AmCham als 
auch für unsere Mitgliedsunternehmen war. Es gab 30 Austritte und 
13 neue Mitglieder-Eintritte, der Mitgliederstand betrug 262. 

Events: Insgesamt fanden 16 AmCham Veranstaltungen - größten-
teils remote - statt. Die digitalen Veranstaltungen wurden sehr gut 
angenommen und hatten durchschnittlich 60 Teilnehmer. Highlights 
waren unter anderem die Talks mit Mag. Maria Zesch, CCO Magen-
ta-Telecom, Luftfahrtexperte Dr. Peter Malanik, Dr. Gerhard Zeiler, 
AT&T, und der Vortrag von Alexis von Hoensbroech, CEO AUA. 
2020 feierte die AmCham auch den 60. Geburtstag via Streaming 
Event aus dem Hotel Hilton Vienna Park. Botschafter Trevor Traina 
und Dr. Hugo Portisch waren unter anderem als Ehrengäste geladen. 
Präsident Winkler richtet seinen herzlichen Dank an die Sponsoren 
Accenture, Citi Bank, Dorda Rechtsanwälte, Hewlett Packard Enter-
prise, Hilton Hotels, IBM, Oracle, Pfizer, PwC, Takeda und Gebrüder 
Weiss, die diese Veranstaltung möglich gemacht haben.
Positionspapier: Ein Schwerpunkt des Vorstandes war 2020 die in-
haltliche Neupositionierung der Rolle der AmCham. Dazu wurde 
ein AmCham Positionspapier zu den amerikanisch-österreichischen 
Wirtschaftsbeziehungen erstellt. Der Fokus des Positionspapiers liegt 
auf Themen wie Multilateralismus, digitale Datenflüsse, Doppel-
besteuerung sowie der Anpassung des Investitionskontrollgesetzes 
zur Erleichterung von Investitionen. Das Positionspapier ist auf der 
Homepage nachlesbar.
Studie: Präsident Winkler berichtet, dass die AmCham gemeinsam 
mit Accenture mit einer Studie zum Stand der amerikanisch-öster-
reichischen Wirtschaftsbeziehungen begonnen hat, die 2021 fertig-
gestellt wurde. Diese Studie ist auf der Homepage zum Nachlesen 
verfügbar. Die wirtschaftlichen Beziehungen haben während der Co-
rona Krise keinen Einbruch erlitten.
Büro: Die bisherige Generalsekretärin Mag. Daniela Homan ging 
im März 2020 in den Ruhestand und Susanne Reisinger-Anders 
hat ihre Position übernommen. Christoph Engel ist weiterhin im 
Büro tätig (20 Stunden/Woche) und seit November arbeitet auch  
Mag. Barbara Piplits-Schneider als Office- und Eventmanagerin (30 
Stunden/Woche) für die AmCham. 

PROTOKOLL der 62. GENERALVERSAMMLUNG
der AMERIKANISCHEN HANDELSKAMMER IN ÖSTERREICH

14. September 2021, 11.00 Uhr, Hotel Palais Hansen Kempinski, Wien

Botschaft: Präsident Winkler bedankt sich bei den Mitarbeitern der 
amerikanischen Botschaft für die außerordentlich gute Zusammen-
arbeit.

3. Bericht des Treasurers über das Jahr 2020 und das Budget 
2021

Der Treasurer Prof. DI Mag. Friedrich Rödler gibt einen Überblick 
über die Gebarung und den Rechnungsabschluss des Jahres 2020. 
Es gab einen Überschuss von rund € 8.900, da 2020 aufgrund der 
Unterbesetzung des Büros geringere Personalkosten sowie COVID-
bedingt geringere Veranstaltungskosten angefallen sind. Leider gab 
es in den letzten Jahren bei den Mitgliedsbeiträgen einen Schwund, 
der durch die Schwierigkeit während der Corona-Pandemie, neue 
Mitglieder zu gewinnen, verstärkt wird. Frau Reisinger-Anders wird 
sich im Herbst verstärkt wieder der Mitgliedergewinnung widmen. 
Um Kosten zu sparen wurde im Vorstand beschlossen, 2021 nur on-
site Events durchzuführen, wenn es einen Sponsor dafür gibt. Zum 
Budget bzw Forecast für 2021 weist der Treasurer darauf hin, dass für 
2021 mit einem Abgang in Höhe von ca 15.000,- zu rechnen ist, der 
aus dem Kammer-Reservefonds abgedeckt werden kann. Die Gene-
ralversammlung nimmt die Gebarungsrechnung 2020 zur Kenntnis. 
Der Treasurer informiert die Generalversammlung, dass auch für 
2022 mit einem Abgang zu rechnen ist, falls es nicht gelingt, die Ein-
nahmen aus den Mitgliedsbeiträgen, Inseraten und Sponsoring zu 
steigern.

4. Bericht der Rechnungsprüfer und Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes

Mag. Maximilian Schreyvogl verliest den Bericht der Rechnungsprü-
fer. Die Rechnungsprüfer Mag. Helmut Maukner und Mag. Maxi-
milian Schreyvogl haben die Bilanz und Gebarungsrechnung 2020 
stichprobenartig überprüft und bestätigen, dass der Rechnungsab-
schluss ein ordnungsgemäßes Bild der Vermögens- und Ertragslage 
der Kammer ergibt und die Mittel der Kammer statutengemäß ver-
wendet wurden. Die Rechnungsprüfer empfehlen die Entlastung des 
Vorstandes.
Dr. Christian Dorda stellt den Antrag an die Generalversammlung, 
dem Vorstand und der Geschäftsführung die Entlastung für das Ge-
schäftsjahr 2020 zu erteilen. 
Die Entlastung durch die Generalversammlung erfolgt einstimmig 
bei Stimmenthaltung der Betroffenen.



5. Allfälliges

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Der Präsident bedankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenar-
beit und schließt die Sitzung um 11:40 Uhr.

DI Martin Winkler				           DI Sepp Zotti
Präsident				            Schriftführer

		  Susanne Reisinger-Anders
                                              Generalsekretärin


